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Ausgabe 8	 Oktober 2020

Zum Geleit

Liebe Mitglieder der Regionalgruppe Sudeten der Sektion Schwaben,

das Jahr 2020 war sicher für uns alle bisher kein ganz leichtes Jahr. Auch die nächsten Monate sind nicht einfach zu beurteilen. Das Corona-Vi-
rus trifft uns alle direkt oder indirekt, sowohl im Beruf, im Privat- als auch im Vereinsleben. Auf unser aller Verhalten kommt es an, damit sich 
das Corona-Virus nicht nochmals in einer zweiten Welle wieder ausbreitet.

Wir von der Gruppenleitung der RG Sudeten der Sektion Schwaben haben uns deshalb dazu entschlossen, die ursprünglich am 25.04.2020  
geplante Mitgliederversammlung nicht nur zu verschieben, sondern 2020 ganz ausfallen zu lassen. Auch im Hinblick auf die Altersstruktur 
unserer Mitglieder – wir gehören ja vielfach zur „Risikogruppe“ – halten wir dies für einen sinnvollen Beschluss.
Wir wollen Sie/Euch deshalb auf diesem Weg über die wesentlichen Inhalte der ausgefallenen Mitgliederversammlung informieren.

2020 wären Wahlen der Gruppenleitung für die nächsten 3 Jahre und die Benennung und Bestätigung der Referate angestanden. Alle Mit-
glieder der Gruppenleitung waren bereit, ihre Ämter kommissarisch bis zur nächsten Mitgliederversammlung mit den Wahlen weiterzuführen. 
Ihnen allen hierfür meinen herzlichen Dank.

Ein paar Statistiken, wie Mitgliederentwicklung, Altersstruktur, Öffnungstage und Nächtigungen der Sudetendeutschen Hütte, finden Sie / 
findet Ihr nachstehend.
Die Jahresrechnung 2019 endet mit einem Verlust von € 641,62, bedingt in erster Linie durch die Kosten des 90-jährigen Hüttenjubiläums. Da 
die Gruppe 2019 für ihre laufenden Aufwendungen von der Sektion € 2.700,00 erhalten hatte, konnte das Guthaben der Regionalgruppe zum 
31.12.2019 auf € 18.120,29 erhöht werden. Hiervon stammen € 15.000,00 aus dem Fusionsvertrag für Aktivitäten der Regionalgruppe. Dieser 
Betrag wird aus Sicht der Gruppenleitung in den nächsten Jahren nicht benötigt. Deshalb scheint es sinnvoll, das Guthaben der Sektion zur  
Verfügung zu stellen, die 2019 und 2020 hohe Investitionen in die Sudetendeutsche Hütte erbracht hat. Diese „Vermögensübertragung“ ist 
jedoch von der nächsten Mitgliederversammlung zu beschließen.
Einen Bericht über die umfangreichen Baumaßnahmen auf und in der Sudetendeutschen Hütte hat unser Hüttenwart Hannes Edinger zu-
sammengefasst.

Ein wesentliches Ziel der Gruppenleitung ist, mittel- bis längerfristig die Mitglieder der Gruppenleitung und auch der Referate zu verjüngen. 
Unser Plan ist auch, neue Tourenleiter und Veranstalter zu gewinnen. Nur so können wir langfristig die Regionalgruppe Sudeten innerhalb der 
Sektion Schwaben erhalten.
Und so hoffen wir, dass wir uns bald wiedersehen bei der einen oder anderen Tour oder der nächsten Mitgliederversammlung. Wir werden 
hierzu rechtzeitig einladen.

Bis dahin alles Gute, bleibt gesund und haltet schön Abstand!
Gerhard Wanke

Volksbank Backnang
Konto	 727600044	 IBAN:	DE88602911200727600044
BLZ	 602 911 20	 BIC:	 GENODES1VBK

Regionalgruppe Sudeten in der DAV-Sektion Schwaben 
Kirchstraße 26 
71287 Weissach 
Tel.: 0 70 44 / 93 92 28
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Auszüge aus den Präsentationsfolien für die ursprünglich am 25.04.2020 geplante  
Mitgliederversammlung der Regionalgruppe Sudeten

Mitgliederentwicklung

Sudetendeutsche Hütte

Bei der Anzahl der Mitglieder der RG ergaben sich keine wesent-
lichen Veränderungen. Neue Mitglieder bei der Sektion im PLZ-Um-
feld unserer Geschäftsstelle werden automatisch der RG Sudeten 
zugeordnet.

Aus der Historie heraus bedingt ist das Durchschnittsalter der RG 
höher als bei der Sektion.

Mitgliederentwicklung Sektion Sudeten Altersstruktur

Öffnungstage der Sudetendeutschen Hütte Übernachtungen gesamt

Die Öffnungstage der Sudetendeutschen Hütte waren mit 88 Tagen 
auf durchschnittlichem Niveau.

Auch die Übernachtungszahlen bewegten sich im durchschnittlichen 
Bereich.

Die hohen Einnahmen und Kosten bei den Touren sind durch die Reise 
ins Riesengebirge begründet.
Unterm Strich wurde insgesamt durch die Kosten des 90-jährigen 
Hüttenjubiläums und des Sudetendeutschen Tages ein Verlust von  
€ 641,62 ausgewiesen.
Unter Berücksichtigung des Zuschusses der Sektion Schwaben 
von € 2.700 ergab sich zum 31.12.2019 ein Guthaben der RG von  
€ 18.120,29.
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Da die Mitgliederversammlung am 25.04.2020, wie eingangs erwähnt, nicht stattgefunden hat und auch coronabedingt im weiteren Jahresver-
lauf 2020 nicht stattfinden wird, haben sich die Funktionsträger bereit erklärt, ihre Ämter bis zu den nächsten Wahlen, vorraussichtlich in 2021, 
kommissarisch weiter zu führen. Ihnen hierfür herzlichen Dank.

Der ursprünglich von der Gruppenleitung festgelegte Haushaltsplan 
wird sich coronabedingt deutlich verändern. Aussagen hierzu können 
derzeit noch keine gemacht werden.

Der Mitgliederversammlung sollten für die nächste Wahlperiode die 
oben stehenden Ziele vorgeschlagen werden.
Die Diskussion und Umsetzung wird coronabedingt auf die nächste 
Mitgliederversammlung verschoben.

Unser Internetauftritt

Seit vielen Jahren betreut Werner Friedel unsere Internetseiten:
http://www.alpenverein-sudeten.de/ mit der heutigen Regionalgruppe Sudeten und http://www.alpenverein-sudeten.de/sudeten-huette, wo er 
die Sudetendeutsche Hütte präsentiert.
Hinzu kam mit der Fusion der Sektion Schwaben die Möglichkeit, sich dort unter den Bezirksgruppen zu präsentieren: 
https://www.alpenverein-schwaben.de/bezirksgruppen/sudeten/.
Auch die Sudetendeutsche Hütte wird dort, neben den anderen Hütten der Sektion Schwaben, umfangreich mit allen wesentlichen Informatio-
nen wie Lage, Zustiege, Touren und Gipfel beschrieben. Von dieser Seite aus ist auch eine Online-Reservierung möglich: 
https://www.alpenverein-schwaben.de/huetten/sudetendeutsche-huette/.

In den letzten Monaten haben wir begonnen, unsere Seiten „…/bezirksgruppen/sudeten/“ mit Leben zu versehen, um Ihnen neben SUDETEN 
AKTIV ein weiteres Instrument mit Informationen aus unserer Arbeit an die Hand zu geben. 
Heute wollen wir Ihr Interesse wecken, sich dort einmal etwas umzuschauen und diese Informationsquelle künftig aktiv zu nutzen.

Die Seite der Regionalgruppe Sudeten ist in nachstehende Blocks gegliedert:
NEWS, KONTAKT, PROGRAMM, GRUPPEN, ÜBER UNS/HISTORIE, MEDIEN und SUDETENDEUTSCHE HÜTTE. 	
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NEWS:	� hier findet sich Wichtiges und Aktuelles, das zwischen den Er-
scheinungsterminen unserer Mitgliederinformation „Sudeten 
aktiv“ ansteht bzw. passiert ist.

KONTAKT:	� hier werden die Ansprechpartner unser RG mit Kontaktdaten zu 
finden sein

PROGRAMM:	�hier erscheint das Jahresprogramm, das derzeit leider sehr aus-
gedünnt ist

GRUPPEN:	� hier präsentieren sich künftig unsere Gruppen wie „Die Wolper-
tinger“ und Stammtische

HISTORIE:	� hier wird sich künftig die Geschichte der „Sektion Sudeten“ prä-
sentieren

MEDIEN:	� hier wurde begonnen, alle Mitgliederzeitschriften der Sektion 
Sudeten und der RG Sudeten zu archivieren

SUDETENDEUTSCHE HÜTTE: hier ist alles Wichtige zur Sudetendeutsche Hütte 
mit Tourenvorschlägen, Presseveröffentlichungen und dem Online-Reservie-
rungsportal dokumentiert

 Für die Gestaltung und Pflege dieser Seiten wünschen wir uns noch ein aktives Mitglied mit Typo3-Erfahrung. 

Renovierungen, Umbauten und Erneuerungen in der Sudetendeutsche Hütte seit 2018

Ich wurde von Gerhard gebeten, für die Regionalgruppe Sudeten einen kurzen Abriss über die Umbauten, Renovierungen und Erneuerungen 
der letzten Jahre der Sudetendeutschen Hütte zu geben. Dieser Bitte komme ich gerne nach.

2018 konnte auf der Sudetendeutschen Hütte trotz inzwischen mehrfach, teils unter 
Zwangsandrohungen amtlich eingeforderter Umbaumaßnahmen, wenig gemacht werden. 
Hintergrund dieser Tatsache war nach der schnellen Demission des bisherigen Wirtspaares 
die vorrangige Suche nach einem neuen Hüttenwirt, die wir mit der Vertragsunterzeich-
nung mit Kami und Lhemi im März 2018 erfolgreich abschließen konnten. Nachdem die 
beiden dann ihr erstes Jahr zur beiderseitigen Zufriedenheit absolviert hatten, wurden die 
Planungen für 2019 angefasst.
Die dringlichste Umbaumaßnahme betraf die Küche. Unsere Bad Hersfelder Freunde haben 
dann Anfang Juni die alte Küche komplett herausgerissen und dabei den Raum in einem 
derartig tadellosen Zustand hinterlassen, dass Trockenbauer und Elektriker sofort nach ih-
rem Eintreffen loslegen konnten. Es waren für alle arbeitsreiche Tage, die meist um 06 Uhr 
begannen und selten vor 21 Uhr endeten. Nachdem die Materialflüge am 10.06. zunächst 
wetterbedingt nicht stattfinden konnten und um zwei Tage verschoben werden mussten, 
blieb die Truppe unter Chef Bruno bis Sonntagnachmittag auf der Hütte. Neben der Küche 
wurde die zweite behördlich dringend eingeforderte Maßnahme, die feuerfeste Verkleidung 
des BHKW-Raumes (Red.: Block-Heiz-Kraft-Werk-R…), weitestgehend erledigt. 
Die Küchenmontage selber fand dann in der darauffolgenden Woche statt. Nach Abschluss 
der Arbeiten steht unseren Pächtern nun eine nach ihren Vorstellungen arbeitsergonomisch 
gestaltete, professionelle Küche mit Backöfen, Herdplatten, Dunstabzügen, genügend Stau-
flächen und vor allem zwei professionellen Geschirrspülmaschinen zur Verfügung. 
Nachdem die Saison auf der Sudetendeutschen Hütte bekanntlich mit maximal drei Mo-

naten relativ kurz ist, starteten wir 2020 wiederum frühestmöglich mit den Planungen für die Umbauten. Im Wesentlichen ging es hier um 
die Themen Energieversorgung und Brandschutz. Obgleich unser Hüttenwirt coronabedingt in Kathmandu festsaß, waren selbstredend unsere 
Hüttenpaten aus Bad Hersfeld ab 15.06. wieder pünktlich am ersten Tag nach Öffnung der Grenzen zur Stelle, und das unter weiterhin deutlich 
erschwerten Umständen, da der Helitransport von Mensch und Material wetterbedingt nicht durchgeführt werden konnte. Trotzdem schafften 
es Andi Wörner und die Helfer, die Hütte zusammen mit dem inzwischen eingetroffenen Kami in einen betriebsfähigen Zustand zu versetzen. 
Leider war ich nach einem Schulterbruch im Januar und dann Achillessehnenabriss im April noch nicht wieder soweit hergestellt, dass ich hätte 
mithelfen können und musste schweren Herzens zuhause bleiben.
Andi Wörner, die Handwerker und die Bad Hersfelder Helfer haben Unglaubliches geleistet, es wurde unter anderem der alte Warmwasser-Spei-
cher sowie die Solaranlage auf dem Dach demontiert und für den Abtransport bereitgestellt.
Eine Woche später war uns dann der Wettergott gnädig gestimmt, die Flüge konnten stattfinden, wobei zu allem Unglück noch ein Versor-
gungs-LKW fast abgestürzt wäre und mit Seilwinde geborgen werden musste.
Zunächst musste die Materialseilbahn abgebaut werden. Wir haben uns diese Entscheidung nicht leicht gemacht. Wir konnten aber, nachdem 
für den Status Quo keine Betriebsgenehmigung mehr zu erhalten war und ein Neubau der Seilbahn in einer Größenordnung von mindestens 
rund 120 T. EUR für eine reine Zwischenversorgung der ohnehin nur kurzen Saison betriebswirtschaftlich nicht zu verantworten ist, den 
entsprechenden Aufforderungen der Behörden, entweder den Neubau zu beantragen oder einen Abbau vorzunehmen, keine substantiellen 
Argumente entgegenbringen. Im Zuge des Abbaus stellte sich dann auch heraus, dass das Trageseil zwischen Stütze 3 und 4 gebrochen war. 
Tatsächlich hätten wir hier also nicht sehr viel länger zuwarten können. Nicht unerwähnt lassen möchte ich hier die schnelle und freundliche 
Unterstützung durch Walther Nimmrichter, die unserer Auffassung bestätigte, wem die bisher als Talstation genutzte Hütte gehört. 

Lhemi in „ihrer“ neuen Küche
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Wir haben dann den neuen Warmwasser-Speicher installiert, die Rohrinstallation im Keller fertiggestellt, die Heizungsanbindung an den neuen 
Speicher erledigt, einen doppelwandigen Rapsöltank mit 1.000 l Fassungsvermögen im bisherigen Seilbahnraum installiert, im BHKW-Raum 
den Lüfter fest installiert und eingemauert und Durchführungen für die Treibstoffleitung in den Seilbahnraum gelegt.
Weiterhin haben wir den langjährigen Moniten der Aufsichtsbehörden an den Brandschutzauflagen Geltung verschafft, indem wir Fluchtwege 
hergestellt und Fluchtwegkennzeichnungen durchgeführt, Fluchtleitern und Podeste eingebaut und ergänzt, sowie eine neue Brandmeldean-
lage installiert und die Dachdeckung des Schuppenanbaus vor der Küche erneuert haben.
Leider hat sich unser Pächterehepaar entschieden 2021 woanders ihr Glück zu versuchen. Alle Versuche sie umzustimmen waren erfolglos, aber 
wir scheiden nicht im Unfrieden. Derzeit laufen Bemühungen neue Pächter zu finden, was vor dem Hintergrund der vielen angebotenen Hütten 
nicht unbedingt einfach ist. Aber wir sind guter Dinge ein neues, nettes Wirtspaar zu bekommen.
2021 wird dann neben dem neuen Pächter von einem weiteren großen Projekt bestimmt, und zwar dem ebenfalls dringend erforderlichen Um-
bau der Abwasserreinigungsanlage. Die Ausnahmegenehmigungen für die bisherige Anlage konnten nicht nochmals verlängert werden, aber 
nun sind die erforderlichen Unterlagen erstellt und in Linz eingereicht. Spannend wird, wie der für diese Arbeiten erforderliche Bagger auf die 
Hütte kommen wird, ich werde davon nächstes Jahr berichten.

Aktuell steht an, die Hütte winterfest zu machen und den einstweiligen Abschied von Kami und Lhemi zu bewerkstelligen, ich werde dazu ab 
17.09. oben sein. Der Abschied von den beiden fällt mir und allen, die sie kennengelernt haben, schwer, aber schaun mer mal, was so kommt…

Freundschaftlich, Hannes Edinger

PS.: Sie wollen/Ihr wollt die abgeschlossenen Baumaßnahmen oder die Arbeiten 2021 auf der Sudetendeutschen Hütte finanziell unterstützen? 
Wir freuen uns über jeden Beitrag der diesem Zweck zu Gute kommt. Hierfür vorab schon heute ein herzliches Dankeschön.
Bankverbindung: BW-Bank DE 59 60050101 0001269015

Für die Gruppenleitung, Gerhard Wanke

Bilder von der Ausfahrt ins Fichtelgebirge

Ein Teil der Gruppe Der Schneeberg, 1.051 m, höchster Gipfel

Blick vom Kösseinegipfel (939 m) ins Land Am Turm auf dem Ochsenkopf, 1.024 m



6

Termin Beschreibung Leitung/Ansprechpartner Telefon

09.01. Die Wolpertinger: Ggf. Skifahren oder Wandern Birke Martin 0 70 44 / 90 02 66

25.02. Die Wolpertinger: Ggf. Skifahren oder Wandern Birke Martin 0 70 44 / 90 02 66

25.02. Gruppenstammtisch in Stuttgart Werner Friedel 07 11 / 24 88 21 59

19.03. Die Wolpertinger: Ggf. Skifahren oder Wandern Birke Martin 0 70 44 / 90 02 66

April/Mai Frühjahrs-Wanderung am Rande des nördlichen 
Schwarzwaldes 

Gerhard Wanke 0 70 44 /3 12 06

07.05. Frühjahrswanderung Schwäbische Alb bei Schopfloch Heinrich Dreßler 07 11 / 4 58 74 39

27.05. Gruppenstammtisch in Stuttgart Werner Friedel 07 11 / 24 88 21 59

Mai/Juni Wanderung: Rund um den Schönbuchturm Jochen Wanke 0 71 56 / 4 80 48 18 

Juni Nibelungensteig, 2 bis 3 Wandertage im Odenwald Martha und Klaus  
Svojanovsky

0 62 01 / 5 37 81

18.-21.07. Ausfahrt zur Stuttgarter Hütte Heinrich Dreßler 07 11 / 4 58 74 39

August Wanderwoche im Mittelgebirge Martha und Klaus  
Svojanovsky

0 62 01 / 5 37 81

15.-18.08. Hüttentreff auf der Sudetendeutschen Hütte Heinrich Dreßler 07 11 / 4 58 74 39

26.08. Gruppenstammtisch in Stuttgart Werner Friedel 07 11 / 24 88 21 59

September Spätsommer- / Herbstwanderung bei Rosswag an der 
Enzschleife 

Gerhard Wanke 0 70 44 /3 12 06

25.11. Gruppenstammtisch in Stuttgart Werner Friedel 07 11 / 24 88 21 59

06.12. Adventbergwanderung im bayerischen Voralpenland Dieter Schunda 089 / 3 11 91 31

Gruppenstammtisch Sudeten in Stuttgart, an ausgewählten Donnerstagen, ab 17 Uhr, 
Termine und Ort: http://www.alpenverein-sudeten.de/rgs_aktiv/rgs_programm.shtml. 
Werner Friedel, Telefon: 07 11 / 24 88 21 59

Wandergruppenstammtisch „Die Wolpertinger“
Unsere Wandergruppe trifft sich auch jeweils donnerstags einmal im Monat in einer Lokalität im Enzkreis. 
Birke Martin, Telefon: 0 70 44 / 90 02 66

Jahresprogramm 2021 der Regionalgruppe Sudeten 

Da das Jahresprogramm 2021 zum Redaktionsschluss noch nicht komplett fest stand, veröffentlichen wir hier die zur Zeit vorgesehenen  
Termine der bis jetzt geplanten Veranstaltungen. Pandemiebedingte Einschränkungen können allerdings die Durchführbarkeit der Veranstal-
tungen stark beeinträchtigen:
Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn, ansonsten wie angegeben! Eine detaillierte Ausschreibung kann beim jeweili-
gen Veranstalter angefordert werden. Bei Wanderungen im späteren Jahresverlauf erfolgt eine detaillierte Beschreibung im nächsten SUDETEN 
AKTIV.
Alle Aktivitäten werden als Gemeinschaftsaktivitäten in eigener Verantwortung der Teilnehmer durchgeführt.

Zum Gedenken an Professor Anton Großmann

Nach langer Wanderschaft ist Professor Anton Großmann, Vöhrenbach/Schwarzwald, Ende Oktober 2019 im Alter von 94 Jahren in die 
Ewigkeit gerufen worden. Jahrzehntelang war er Mitglied im DAV, vor allem den Sektionen Teplitz-Schönau und Sudeten. Wegen seiner 
großen Kenntnisse und Erfahrungen als Biologe und Botaniker, wurde er als stets auskunftsfreudiger Erklärer naturwissenschaftlicher 
Zusammenhänge vielfach geschätzt.

Schon seine Eltern weckten bei ihm in der Kindheit das Interesse am Wandern in der so abwechslungsreichen Umgebung seiner  
Heimatstadt Teplitz-Schönau, die idyllisch zwischen dem Erzgebirge und dem Böhmischen Mittelgebirge lag. Viele Ziele wurden bei 
Wanderungen in der Kindheit und Jugendzeit angesteuert – das alles ohne Auto! So hat er sich, angeregt von den wanderfreudigen 
und naturverbundenen Eltern, zusammen mit seinen drei Geschwistern, die Freude an der Natur und ihren vielen Schätzen über fast  
8o Jahre erhalten! Durch grundlegende Studien an den Universitäten Prag und Frankfurt/Main, sowie deren praktische Umsetzung in 
der Lehreraus- und fortbildung an pädagogischen Hochschulen in Hessen und Baden-Württemberg, konnte er sein großes Wissen vie-
len angehenden Lehrern vermitteln. Sehr gerne praktizierte er dies auch bei den Wanderungen mit der Sektion Sudeten, welche seine  
Erfahrungen und Kenntnisse geschätzt hat!

So bleibt er bei allen, die ihn gekannt und erlebt haben, in guter und freundlicher Erinnerung, insbesondere sind dies die Exkursionen der 
botanischen Unternehmungen auf der Schwäbische Alb, im Schwarzwald und dem Kaiserstuhl!


